
 
 
 
Einladung zur Podiumsveranstaltung (kostenlos, Anmeldung erwünscht bis 25.10.2019) 
           

«Knapper Strassenraum in Städten: 
Was bedeutet das für den öffentlichen Verkehr?» 

    
Datum:  Dienstag, 5. November 2019 
Zeit:  17:00 – 18:00 Uhr Führung durch die Ausstellung SBB CFF FFS 
  18:00 – 20:00 Uhr Podium (anschliessend wird ein Apéro serviert) 
Ort:  Museum für Gestaltung Zürich, Ausstellungsstrasse 60 
                        Tram 4/13/17  – Haltestelle «Museum für Gestaltung» 

   
Referent: Rupert Wimmer (Leiter Verkehr und Stadtraum, Stadt Zürich) 
Podiumsteilnehmende: 
Dr. Guido Schoch (Direktor VBZ) 
Dr. Monika Litscher (Geschäftsleiterin Fussverkehr Schweiz) 
Ruedi Häfliger (Dozent für Verkehrswesen, ZHAW) 
Dave Durner (Geschäftsführer Pro Velo Kanton Zürich) 
Moderation: noch offen 
 
Seit den 70er-Jahren hat die Stadt Zürich vorrangig den öffentlichen Verkehr wie auch den Fussverkehr geför-
dert. Heute stehen weitere Themen im Fokus, insbesondere das Velo und das Klima. Nicht nur die öV-
Frequenzen steigen, auch der Veloverkehr in der Stadt Zürich hat zwischen 2012 und 2018 um 50 Prozent zu-
genommen. Zudem leben und arbeiten immer mehr Menschen in der Stadt. Dabei stossen die Planer bei der 
Umsetzung aller Zielvorgaben zunehmend an Grenzen: Im beschränkten Strassenraum können oft nicht alle Be-
dürfnisse erfüllt werden, vor allem dann, wenn diese nebeneinander angeordnet werden. Die Interessensabwä-
gung betreffend den Anliegen des Velos, des Fussverkehrs, der Beschattung durch Bäume, dem Güterumschlag 
oder dem öffentlichen Verkehr werden immer schwieriger. Und wenn oberirdische Parkplätze im Strassenraum 
aufgehoben werden, stösst das auf viel Widerstand bei den Betroffenen. Was bedeutet diese Entwicklung für 
den öffentlichen Verkehr? 
Welche Lösungsansätze gibt es, um diese Konflikte zu lösen. Dazu diskutieren kompetente Fachleute an unse-
rem sicher spannenden Herbstanlass. 
 
 
 
Das Podium ist Teil einer Veranstaltungsreihe des VöV Zürich zu den Themen: 

- Siedlungsentwicklung und öV       13.3.2013 
- Seilbahnen als urbane Verkehrsmittel?      7.11.2013 
- Fernreisebusse: Bereicherung oder Bedrohung für die Bahn?  12.11.2014 
- Zürcher Mobilität 2040 – weiter wie bisher?!   10.11.2015 
- öV-Verkehrsspitzen brechen – aber wie?    15.11.2016 
- Wo ein Tram fährt, entsteht Stadt     14.11.2017 
- Wozu Wettbewerb im öffentlichen Verkehr?       6.11.2018  
- Weitere Themen: Konkurrenz zwischen Fern-, S-Bahn- und Güterverkehr? HGV-Anschluss von Zürich?  
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